
dd. 1990 bestätigte der damalige
italienische Ministerpräsident
Giulio Andreotti die Existenz ei-
ner Geheimarmee der NATO in
Italien mit dem Namen „Gladio“.
„Gladio“ wurde durch die CIA
(US-Geheimdienst) und den
MI6 (Britischer Geheimdienst)

aufgebaut. Diese bildete in ganz
Westeuropa (inklusive der
Schweiz) ein geheimes „Sicher-
heitsnetz“. Der Schweizer Histo-
riker Daniele Ganser schrieb
über die Ergebnisse einer unab-
hängigen Untersuchung: „In eini-
gen Ländern […] mutierten die

Sicherheitsnetze jedoch auch zu
Terrorzellen, […] führten An-
schläge aus […], worauf das
Volk selber nach mehr Polizei,
weniger Freiheitsrechten und
mehr Überwachung durch die
Nachrichtendienste verlangte.“
[6]
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INTRO

Wie aktuell bekannt wurde,
gibt es direkte Verbindun-
gen der NATO-Spitze zu
den Medien, so z.B. zu
großen Zeitungen wie „Die
Welt“, „Die Zeit“ und
„Frankfurter Allgemeine
Zeitung“ (FAZ), auch zu
der Süddeutschen Zeitung.
Die Vernetzung findet
über die Münchner Sicher-
heitskonferenz, den Ameri-
can Council on Germany
(Amerikanischer Rat für
Deutschland*), die Bun-
desakademie für Sicher-
heitspolitik und andere
mehr statt. Führende Re-
dakteure und Herausge-
ber haben darin leitende
Positionen und beraten
sogar die Bundesregie-
rung. So hat beispielswei-
se der Journalist Jochen
Bittner von „Die Zeit“ die
Rede von Bundespräsident
Gauck für die Münchner
Sicherheitskonferenz ge-
schrieben und anschlie-
ßend auch noch in seiner
Zeitung wohlwollend da-
rüber berichtet. Inhalte:
mehr Auslandseinsätze der
Bundeswehr, mehr Rüs-
tungsausgaben etc.
Noch weitere heimliche
Vernetzungen zeigt S&G
auf; denn konsequentes öf-
fentliches Bloßlegen die-
ser kriminellen Filze kann
das Blatt über Nacht kom-
plett wenden. [1]
*Gründer: Eric M. Warburg
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Mehrheit der Deutschen will keine
Beteiligung an Kriegen und Konflikten
sbb. Einer aktuellen repräsenta-
tiven Umfrage der Körber-Stif-
tung in Zusammenarbeit mit
dem Meinungsforschungsinsti-
tut TNS Infratest zufolge,
sprechen sich 60 Prozent der
Deutschen dagegen aus, dass
Deutschland sein außenpoliti-

sches Engagement ausweitet.
Und lediglich 13 Prozent sind
der Ansicht, dass sich die Bun-
deswehr stärker an militäri-
schen Operationen im Ausland
beteiligen sollte. Wäre da nicht
ein Ausstieg aus der NATO
erwägenswert? [2]

Wie das ZDF Feindbilder bereits in Kindern erzeugt

Quellen: [1] www.macht-steuert-wissen.de/artikel/193/ | www.youtube.com/watch?v=WvuYmWiJ67M (ab Minute 37)
[2] http://handelsblatt.com/politik/deutschland/umfrage-mehrheit-gegen-groesseres-deutsches-engagement/9920416.html

[3] www.youtube.com/watch?v=8ed_NQJl4YM#t=390
[4] www.youtube.com/watch?v=CojLq2Hmrz0

[5] http://blog.depublizieren.de/ | www.ndr.de/fernsehen/sendungen/zapp/depub105.html | www.youtube.com/watch?v=
9YUTjS-XVdI

[6] https://de.wikipedia.org/wiki/Gladio | www.youtube.com/watch?v=zygPxUFOjKs
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Bewusste Falsch-
meldung der ARD?
pg. Am 20. Mai berichteten die
ARD Tagesthemen, der ukrai-
nische Multimilliardär Rinat
Achmetow habe zu friedlichen
Protesten gegen die Separatisten
aufgerufen. Daraufhin seien
Zehntausende im Stadion von
Schachtar Donezk zusammenge-
kommen, um ihre Stimme ge-
gen die „Spaltung des Landes“
zu erheben. Filmmaterial sollte
diese Meldung belegen. Gemäß
anderer Filmaufnahmen wurden
jedoch nur ca. 300 Akteure in
einem kleinen Bereich des Stadi-
ons geschickt positioniert und
aus verschiedenen Perspektiven
gefilmt. Hatte die ARD einfach
nur schlecht recherchiert? [3]

ah. Die Kindersendung „Logo“
des ZDF erklärt den 8- bis 12-
Jährigen die Welt. Eigentlich
ein schönes Konzept – würden
hier nicht auch Feindbilder be-
reits in Kinderköpfe gesät. In
einfacher Sprache, mit netten
Bildern und hübschen Sym-
bolen wird den Kindern näm-

lich eingetrichtert, dass Russ-
land „böse“ ist. Es verletze
Menschenrechte, reiße Land an
sich und habe vor, mit großem
Militäraufgebot noch mehr
Land einfach zu besetzen.
Aber ist nicht genau das typisch
amerikanische Außenpolitik? [4]

Zensur durch die Hintertür
op. Innerhalb der öffentlich-
rechtlichen Medien werden Ar-
tikel, Videobeiträge und Kom-
mentare nach einer voreinge-
stellten Zeit* ungeachtet ihrer
Wichtigkeit gelöscht und so un-
widerruflich dem Zugriff der
Nutzer entzogen. Aber auch
aktuelle Videobeiträge ver-

schwinden, z.B. solche, die die
Rolle der westlichen Länder in
der Ukrainekrise kritisch be-
leuchten. Im Dezember 2013
wurden für dieses kosteninten-
sive Löschen sogar zusätzliche
Gelder (aus GEZ-Gebühren)
bewilligt. [5]
*7 Tage bis 6 bzw. 12 Monate

„Es gehört
mehr Mut dazu,
seine Meinung
zu ändern, als

ihr treu zu bleiben.“
Friedrich Hebbel
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Christian Wulff –
Opfer der Medienhetze
jf. Der ehemalige Bundespräsi-
dent Christian Wulff war auf-
grund massiver Beschuldigungen
der Mainstream-Medien 2012 zu-
rückgetreten. Nach genauerer Un-
tersuchung ist vor Gericht letzt-
endlich lediglich der Vorwurf der
Vorteilsannahme wegen 720.- €
übrig geblieben. Hiervon hat ihn
das Landgericht Hannover am
27. Februar 2014 frei gesprochen.
Wer zieht nun die Medien zur
Rechenschaft? [12]
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Schlusspunkt ●
In Russland wurde eine spe-
zielle Abteilung im Ermitt-
lungsausschuss der Russi-
schen Föderation gegrün-
det, um die Verbrechen ge-
gen die Zivilbevölkerung in
der Ukraine, wie z.B. die
verbotenen Kriegsführungs-
methoden in Donezk, Lu-
gansk und Slawjansk zu un-
tersuchen. Um ein objektives
Bild zu erhalten, werden
große Mengen an Bild- und
Videomaterial aus unabhän-
gigen Quellen sowie aus der
Weltraumaufklärung ande-
rer Länder ausgewertet. Die-
se Abteilung wird so lange
bestehen bleiben, bis alle Per-
sonen, die an den Massen-
morden an den ukrainischen
und russischen Bürgern be-
teiligt sind, zur strafrecht-
lichen Verantwortung gezo-
gen wurden – seien es
Amtsträger, Befehlshaber, Fi-
nanziers, Soldaten, Piloten
oder Mitglieder paramilitä-
rischer Einheiten.
Der Tag bricht an, an dem
die Gerechtigkeit siegt! [14]
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Quellen: [7] http://de.wikipedia.org/wiki/Phosphorbombe | http://de.ria.ru/security_and_military/20140612/268741819.html |
www.streubomben.de/die-laender/betroffene-laender/ | www.youtube.com/watch?v=xY2wxKLrAe4 | [8] Originalauszug: http://deutsche-

wirtschafts-nachrichten.de/2014/04/28/wegen-spionage-ecuador-zwingt-us-militaers-zur-ausreise/ | [9] www.sauberer-himmel.de/
2011/12/08/umweltbundesamt-%E2%80%9Edarf-aluminium-barium-und-strontium-in-der-luft-nicht-messen/ | [10] www.jungewelt.de/

2014/01-31/015.php | https://de.wikipedia.org/wiki/USA_PATRIOT_Act | [11] Leserbrief österreichische Zeitung „Zeit“ vom 23.1.2014 von
Dipl. Ing. Walter Lüftl | www.ots.at/presseaussendung/OTS_20140116_OTS0216 | [12] www.hr-online.de/website/radio/hr1/index.jsp?
rubrik=67249&key=standard_document_50978973&xtmc=wulff&type=d&xtcr=1 | www.zeit.de/gesellschaft/zeitgeschehen/2014-03/

wulff-revision-staatsanwaltschaft-kommentar | [13] http://assembly.coe.int/nw/xml/XRef/Xref-XML2HTML-en.asp?fileid=20889&lang=
en | http://europeanea.org/index.php/sectarian-excesses-rule-law-glossy-paper/ | [14] www.m24.ru/articles/46635

uk. Laut Augenzeugenberichten
wurden am 11.6.2014 Brandbom-
ben mit weißem Phosphor gegen
die ostukrainische Stadt Slaw-
jansk eingesetzt. Weißer Phos-
phor erzeugt in der Regel drittgra-
dige Verbrennungen, zum Teil

bis auf den Knochen. Die Betrof-
fenen sterben langsam und qual-
voll nach fünf bis zehn Tagen.
Die USA und Israel sind die ein-
zigen Staaten, die sich geweigert
haben, im Rahmen der Genfer
Konvention auf den Einsatz von

Ecuador zwingt US-Militär we-
gen Spionage zur Ausreise.
20 militärische Mitarbeiter der
US-Botschaft mussten bis Ende
April 2014 das Land verlassen.
Ecuador dulde keine „US-Spio-
nageausrüstung“ auf seinem Ter-
ritorium, so Präsident Correa.
Die US-Militärs hätten bereits
„alle Bereiche infiltriert“. [8]

Verbot von
„US-Spionage“

Fremdgesteuertes
Umweltbundesamt
ft. Eine Bürgeranfrage an das
Umweltbundesamt, warum die
Luft in Deutschland nicht auf
Stoffe wie Aluminium, Barium
oder Strontium untersucht wird,
erhielt zur Antwort: „Wir haben
Messverpflichtungen zu erfüllen,
die entweder aus der Unterzeich-
nung internationaler Abkommen
oder aus der EU-Gesetzgebung
resultieren.“ Daher gebe es für
das Umweltbundesamt keinen
Messbedarf bezüglich der oben
genannten Parameter. Fazit: So
einfach funktioniert im  globalen
Netzwerk über Jahrzehnte die
Geheimhaltung weltweiten Ver-
sprühens von Chemtrails*. [9]
(siehe S&G 42/2012 und 37/2013)
*Chemtrails sehen aus wie Kondens-
streifen, bestehen aber aus hochgiftigen
Substanzen.

Die Verbrechen der US-Regierung am eigenen Volk
uk. Seit dem 11. September 2001
wird dem amerikanischen Volk
durch die eigene Regierung auf
der Grundlage des „Patriot Act“*
das Recht auf Selbstverteidigung
nahezu entzogen. Gleichzeitig er-
fährt der Polizei- und Geheim-
dienstapparat eine gigantische
Aufrüstung. Allein 2011 stellte
ein Pentagon-Projekt lokalen Po-

lizeibehörden Militärgeräte für
500 Millionen US-Dollar zur
Verfügung. Seit 2001 haben
5.000 US-Bürger durch Polizei-
kugeln oder Schlagstöcke ihr Le-
ben verloren. Genauso viele US-
Soldaten sind an der Front im
Irak-Krieg gefallen. Gibt das
nicht zu denken? [10]
*Gesetz der USA zurTerrorbekämpfung

„Der Geist
der Wahrheit und

der Geist der Freiheit
sind die Stützen

unserer Gesellschaft.“
Henrik Ibsen (1828–1906),

norwegischer DichterCO2  nützlich?! zen unter Verbrauch von Wasser
und Sonnenenergie 47,85 Millio-
nen Tonnen Stärke, Zellulose,
Polysaccharide und viele andere
für Mensch und Tier nützliche
Stoffe – und zudem 50,95 Mil-
lionen Tonnen Sauerstoff! Wäre
nicht allein dies Grund genug,
aus der aktuellen Klimapolitik
auszusteigen? [11]

Bravo Protestbewegung:
Resolution gegen Religionsfreiheit gescheitert

rb./rh. Am 10. April 2014 hat
der Europarat* über eine Reso-
lution mit dem Titel „Der
Schutz Minderjähriger gegen
sektiererische Exzesse“ abge-
stimmt. Unter dem Deckmantel
des „Kinderschutzes“ sollten
die Mitgliedsländer der EU auf-
gefordert werden, intensiver ge-
gen Religionsgemeinschaften
und neue religiöse Bewe-
gungen vorzugehen, die nicht
den etablierten Großkirchen an-

gehören. Durch den Protest von
über 80 Menschenrechtsorgani-
sationen und Religionsgemein-
schaften wurde die Resolution
abgelehnt. Daraufhin wurde ei-
ne völlig neue Version zum
Schutz gegen religiöse Diskri-
minierung vorgeschlagen und
angenommen. [13]
*Der Europarat ist eine eigenständige
Organisation mit 47 Mitgliedsländern.
Seine Resolutionen haben Empfeh-
lungs- und Weisungscharakter.

Sieger-Ecke:

Phosphorbomben zu verzichten.
Zwischen die Kampf-Fronten
geratene ostukrainische Zivilis-
ten berichteten davon, Komman-
dos in englischer Sprache gehört
zu haben. Das legt den Verdacht
nahe, dass die USA direkt in den
Konflikt einwirken. [7]

mofa. Bezug nehmend auf die
Meldung, Österreich hätte die
Ziele der Umwelt-Konferenz
von Kyoto für 2008–2012 gleich
um 70 Millionen Tonnen CO
verfehlt, bringt Dipl. Ing. Walter
Lüftl eine ganz andere Frage ins
Bewusstsein: Aus 70 Millionen
Tonnen CO2 produzieren Pflan-
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